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Stadtwerke Neustrelitz GmbH

Stadtwerke Teterow GmbH

Stadtwerke Malchow

WEMAG AG

Kommunalwind Nord GmbH
(Tochtergesellschaft SW Waren und Prenzlau)

Stadtwerke Pasewalk GmbH

Stadtwerke Rostock AG

Neubrandenburger Stadtwerke GmbH

Kooperation „Gemeinsam. Regional. Stark.“

 am 15.12.2015 gegründet,

 Sitz der Gesellschaft in Neustrelitz,

 Geschäftsführung: Frank Schmetzke und Caspar Baumgart,

 jeder Gesellschafter gleiche Anteile an der Gesellschaft 

 Ziel: gemeinsam zu kooperieren in den Bereichen

 erneuerbare Energien, 

 Infrastruktur (Strom- und Gasnetze), 

 Energieversorgung und Energiedienstleistungen,

 Keimzelle für Zukunftsfragen in der Energieversorgung (z.B. 

Speichertechnologien, E-Mobilität, Direktvermarktung, 

Smart-Grid und Smart-Meter).  

Kurzvorstellung:
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Wir sind 

Kooperation unter dem Motto „Gemeinsam. Regional. Stark.“

 Kooperation kommunaler Energiegesellschaften aus M-V,

 Gesellschafter verfügen über 25-jährige Erfahrung in den Bereichen Energie-, Trinkwasser-, 

Abwasser-, Fernwärme- und Telekommunikationsversorgung sowie Energiedienstleistungen, 

 Know-How und Erfahrung von 1.000 Fachkräften,

 Gesellschafter verfügen über jahrelange Erfahrung in der Projektentwicklung, im 

Projektmanagement und in der Projektumsetzung von Großprojekten.

Kurzvorstellung:
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Ziel der Kooperation Landwerke M-V GmbH

 Stärkung der Stadtwerke durch Erschließung neuer Geschäftsfelder und Heben von Synergien,

 Wachstum statt Schrumpfen außerhalb der Stadt/ - Netzgebiete,

 Kooperieren und Wachsen ohne gegenseitiges Verdrängen,

 gegenseitiges Einbringen und Bündeln von Ressourcen, finanzieller Mittel, Technologien und Know-how,

 gegenseitiges Vertrauen und Interessenwahrung aller Partner,

 stark durch Gemeinschaft (Gegengewicht zu expandierenden Wettbewerbern),

 vom lokalen zum regionalen Akteur,

 günstige politische Rahmenbedingungen, z.B. Beteiligungsgesetz MV,

 Vertrauen der Bürger und Kommunen als kommunales Unternehmen,

 hohes Interesse an regionaler und kommunaler Beteiligung und Wertschöpfung beim Ausbau und Betrieb,

 offen für Kooperationen mit anderen Partnern wie z.B. Gemeinden, Genossenschaften, Landwirten etc.,

 ganzheitlicher Partner vom Internet bis zur Straßenlaterne,
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Geschäftsverlauf

 Kurzfristige Ausrichtung (1 - 2 Jahre): Projekte (neue u. bestehende) im Bereich der Erneuerbaren 

Energien mit dem Fokus auf Windkraft, Photovoltaik u. Biomasse, Contracting

 Mittelfristige Entwicklung (2 - 5 Jahre): EEG-, Wärme- und Entsorgungsprojekte sowie dazugehörende 

Dienstleistungen (ganzheitlicher Ansatz), Contracting, Telekommunikationsleistungen (Breitband in Städten 

und im ländlichen Raum)

 Langfristige Potentiale (5 - 15 Jahre): Vorgenanntes sowie Erwerb und Betrieb von Strom- und Gasnetzen 

im Land M-V

 Keimzelle für Zukunftsfragen in der Energieversorgung z.B. Speichertechnologien, E-Mobilität
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Ziel ist die Realisierung von wirtschaftlichen Tätigkeiten und Beteiligungsformen im Bereich von Erneuerbare-Energien-

Vorhaben im Strom- und Wärmebereich auf kommunaler Ebene im ländlichen Raum Mecklenburg-Vorpommerns 

(insbesondere Wärmenetze, Wärmeerzeugung, Wärmespeicher, Windenergie, Photovoltaik, Solarthermie). 

 Am Ende steht die Errichtung von Energiedörfern bzw. Energiekommunen.

Zielgerichtet steht die Entwicklung von maximal zwanzig konkreten Umsetzungskonzepten im Vordergrund. Der 

Wissenszugewinn soll und muss in der Breite allen interessierten Gemeinden zugänglich gemacht werden. So kann der 

„positive Spirit“ des Bioenergie-Coachings aufgenommen und wiederbelebt werden.

Das Projekt wird durch Mittel des Europäischen Fonds für regionale Entwicklung des Landes Mecklenburg-Vorpommern 

(EFRE) gefördert.

Projektziel
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Organisationsstruktur
Teamleitung

Team 

Organisation/

Dokumentation

Team Agrar
Team Technik

Team 

kaufmännische und 

gesellschafts-

rechtliche Inhalte

Die Teams sind fachlich strukturiert, 
nicht geografisch.
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Das Bundesland M-V bildet mit einer Gesamtgröße von 23.211 km² uns seiner geringen Einwohnerdichte von 69 Einwohnern/km² 

eine Herausforderung für ein flächendeckendes Coaching. Aus diesem Grund wird das Coaching Energiekommunen (CEK) in 

mehreren Coaching-Teams strukturiert. Alle Teams, bis auf das Team „kaufmännische und gesellschaftsrechtliche Inhalte“, werden 

personell doppelt besetzt, vorzugsweise mit mindestens je einem Teammitglied aus der Region „Nord-West“ und der Region „Nord-

Ost“.

Umsetzung 

Das Team 

Nord-Ost 

(Teamleiter Andy 

Werner) 

entspricht der 

Regionen 

Mecklenburgische 

Seenplatte und 

Vorpommern.

Das Team 

Nord-West 

(Teamleiter Ulf 

Schmidt) 

entspricht der 

Planungsregion 

Westmecklenburg 

und Rostock.



5. Diskussion
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„Wenn man schnell vorankommen will, muss man allein gehen.

Wenn man weit kommen will, muss man zusammen gehen….“

*Altes Indianisches Sprichwort Quelle: http://www.weitblicker.com/zitat-zum-thema-kooperation/
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